
Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft Magdeburg besuchen die Gruson 

Gewächshäuser in Magdeburg Buckau 

 

Wir hatten für den 09.05.2022 für unsere Gruppe einen Besuch der Gruson-Gewächshäuser 

geplant, aber eine Woche vorher, wurde in der Volksstimme veröffentlicht, dass ab Mai 2022 

montags geschlossen ist. Aber wie sagt man so schön: „Es gibt keine Probleme – nur 

Lösungen“ und somit hat sich der Vorstand hingesetzt und sofort umgeplant. 

Die Telefone hatten es nicht leicht, doch das interessierte uns nicht, denn es mussten alle 

informiert werden, dass die Veranstaltung am Mittwoch, den 11.05.2022 stattfindet. 

Das Angebot wurde trotz der kurzfristigen Änderung gut angenommen. Unsere Vorsitzende, 

Birgitt Lerche, hatte auch eine Führung für uns organisiert, das war eine super Idee. Wir haben 

sehr viel über die Entstehung und Geschichte der Gewächshäuser erfahren. 

 



In den letzten Jahren wurden die Gewächshäuser renoviert, modernisiert und teilweise 

erneuert. Das wichtigste war dabei eine moderne Klimasteuerung für jedes einzelne Haus 

entsprechend der Bepflanzung. 

Diese Umbauten wurden auch zum Anlass genommen, die Bepflanzungen nach den heutigen 

Kenntnissen aus Wissenschaft und Forschung. Früher gab es z.B. ein Palmenhaus, Kakteen- 

oder Orchideenhaus usw. Heute weiß man, dass auf den unterschiedlichen Kontinenten gleiche 

Pflanzenarten gibt, die aber auch unterschiedliches Klima benötigen, deshalb ist man dazu 

übergegangen, die Bepflanzung nach Regionen vorzunehmen, dass die Pflanzen, die in ihrem 

Heimatgebieten nebeneinander wachsen, nun auch in einem Haus zusammenstehen und das 

entsprechende Klima, wie Temperatur, Luftfeuchtigkeit usw. erhalten. 

Es war ein interessanter Besuch der Gruson-Gewächshäuser, weil wir nicht nur schöne und 

exotische Pflanzen gesehen, sondern auch viel neues über das Zusammenleben von Pflanzen 

einerseits und den entsprechenden klimatischen Bedingungen anderseits, die für den Erfolg 

solcher Anlagen wichtig sind, erfahren haben. 

Zur Abrundung des Nachmittags sind wir durch den Klosterbergegarten zum Elbe-Landhaus 

gegangen, um uns auch noch kulinarisch verwöhnen zu lassen. 
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